
baoer Otironik
füv die Siaöt Wiköbcrö .

Erschsinl Dier,sta «, Donnerstag und Samstag .
Bestellpreis incl . Zllustr . Sonntagsblatt vierteljährl .
1 Mk . 10 Pfg . (monatl . im Verbältnis ) . Bei allen württ .
Postanstalten und Boten im Orts - u . Nachbarortsverkehr
Vierteljahr ! l 15 ^ ; außerh . desselben 1 Mk . 20 ;

hiezu 15 ^ Bestellgeld -

Anzeiger
füv Wii 'öbclö urrö Htmgebung

Die Einrückungsgebühr
beträgt für die einspaltige Zeile oder deren Raum
8 Pfg . , auswärts 10 Pfg -, Reklamezeile 20 Pfennig
Anzeigen müssen spätestens den Tag zuvor aufgegeben
werden. Bei ? Wiederholungen entsprechender Rabatt .

Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft.

Samstag , Zerr 30 . September 1905 . 41 . IaHr -gaag .

Rundschau .
Stuttgart , 28 . Sept . Infolge des

anhalrenden Regenwetters war der Besuch
am gestrigen letzten Tage des Volksfestes
ein sehr mäßiger . Einige Schaubuden
wurden vormittags schon abgebrochen. Alle
möglichen Artikel, die an den anderen Ta¬
gen nur für gutes Geld erhältlich waren ,
wurden den Besuchern gestern zu Spott¬
preisen förmlich uachgeworfen, nur Bier
und Wein behielten ihre „ festen " Preise.
Was übrigens an den 4 Volksfesttagen
allein an Bier weggetrunken wurde , kann
man sich ausrechnen , wenn man bedenkt ,
daß allein an Stuttgarter Bier etwa 2200
Hektoliter auf den Wasen gebracht wurden .
Auch die Poststelle auf dem Festplatz hatte
täglich eine reich bemessene Arbeitslast zu
bewältigen . Allein am Sonntag wurden
an den beiden Schaltern des Postamts
auf dem Wasen etwa 25000 Stück 5 °Pf . -
Marken verkauft ; dazu sind aber noch die
verschiedenen Tausende 3 und 2 Pfg .-
Marken zu rechnen . Die Stadtgemeinde
hat für die Volksfestplätze rund 50 000
Mk . eingenommen.

— DaS Ergebnis des Brieftauben¬
wett f l u gs liegt noch nicht vollständig vor .
Beteiligte Sportsleute versichern aber , daß
noch kein Herbstflug ein im allgemeinenffo
gutes Ergebnis gebracht habe , wie in die¬
sem Jahr der Cannstatter . So haben , um
einige Beispiele zu nennen , die Münchner
Tauben ihre 191 km in der Luftlinie be¬
tragende Reise in etwa iVs Stunden zu¬
rückgelegt und in dem 338 km in der Luft¬
linie entfernten Essen a . d . Ruhr traf die
erste Taube schon bald nach 3 Uhr nachm ,
ein , so daß also die Tierchen durchschnitt¬
lich in einer Minute etwa 1100 m durch¬
flogen haben. Die in Berlin , München
und Karlsruhe zuerst eintreffende Taube
wird mit einer Ehrengabe bedacht, doch
auch für die besten Leistungen von Tauben
anderer Orte sind schöne Preise ausgesetzt .
Doch nicht alle Tauben legen ihre Reise
glatt zurück , manche kehren auch wieder um ;
so sind gestern etwa 25 Tauben an den
Auflaßplatz zurückgekehrt und wohl manche
wird sich wohl auch unterwegs verflogen
haben .

Stuttgart , 29 Sept . Das Er¬
gebnis des Brieftaubenwettflugs Stuttgart -
Berlin liegt jetzt vor . Bekanntlich wurden
am letzten Dienstag, vorm . 10 Uhr , hier
74 Berliner Brieftauben bei guter Fern¬
sicht und windstillem Wetter ausgelassen .
Da bei der Entfernung von 500 km die
Vögel wenigstens 9 Stunden Flugzeit ge¬
brauchten, konnten am selben Tag keine
Tauben in Berlin eintreffen . Wegen des
Nebels erwarteten dann auch die Züchter
am Mittwoch morgen keine Tauben. Trotz¬

dem traf, wie der Lokalanz. berichtet, die
erste von ihnen um 8 Uhr 23 Min . bei
Hrn . G . Hessing - Gr . - Lichlerfelde (Verein
„ Heimkehr" ) ein . Sofort wurde ihr die
Depesche abgenommen und durch Eilboten
an das Zivilkabinet zur Weiterbeförderung
an den Kaiser gesandt. Die Depesche war
den Tauben in einer Aluminiumröhre mit¬
gegeben , die auf die oberste Schwanzfeder
aufgenäht war . Sie hatte folgenden Wort- >
laut : „ Großer Exerzierplatz zu Cannstatt,
26 . 9 . 05 . Ew . Kaiser! , und König! . Ma¬
jestät ! Ueber 6000 geflügelte Boten ste¬
hen soeben bereit in schnellem Fluge nach
allen Gegenden Deutschlands zu eilen und
Kunde zu bringen von der unter dem Aller¬
höchsten Protektorat Sr . Maj . des Königs
Wilhelm II . von Württemberg stehenden
allgemeinen Ausstellung der Deutschen Mi-
litärbrieftaubeuliebhaberverbands . Sie wer¬
den , wenn einmal des Ruf des obersten
Kriegsherrn an sein Volk ergehen sollte ,
sofort bereit sein , sich den Befehlen Ew .
König! , und Kaiser! . Majestät unterzuord¬
nen . Untertänigst v . Gauß, Oberbürger¬
meister. Fr . Rankenberg , Verbandsvor¬
sitzender . "

Enzberg , 26 . Sept . Einem Bericht
des „ Pforzh . Anz . " über den Brand der
Papierfabrik von Weiß u . Co . entnehmen
wir in Ergänzung unserer letzten kurzen
Meldung noch folgendes : Die Feuerwehr
war schnell zur Stelle und man bemühte
sich vor allem, eine Explosion der Dampf¬
kessel zu verhindern , was auch gelang . Zu
Hilfe kamen noch schnell die Feuerwehren
von Dürrmenz - Mühlacker, Niefern und
Oetisheim und mit vereinteu Kräften ging
man , so gut man konnte gegen das Feuer
vor , konnte aber zur Rettung der vom
Feuer ergriffenen Gebäulichkeitenmit Wasser
nicht viel tun . Man beschränkte sich
deshalb darauf, die eine Hälfte der Fab¬
rik mit einersehr wertvollen neuen Papier¬
maschine , die zum Glück von der anderen
Hälfte durch einen Kanal getrennt ist, mit¬
tels Abreißen der schon glimmenden Teile
zu retten , was auch unter großer Mühe
gelang , großartig war der Anblick
des Flammenmeeres , da etwa 30 Fäs¬
ser mit Harz ausflrömteu die an der
westlichen Seile der Fabrik im Freien la - l
gerten . Leider ist auch ein Feuerwehr¬
mann bei dem Brande verunglückt, er er¬
hielt eine Quetschung des linken Ober¬
schenkels . Das Personal der Firma wird
nicht arbeitslos, sondern auf andere Weste
beschäftigt , so daß niemand entlassen wer¬
den muß. Der Schaden wird auf 500 000
Mk. angegeben. Beteiligt sind an der
Versicherung der Maschinen und dergleichen
die württembergische Feuerversicherungsge -
selljchaft in Stuttgart und eine Hamburger

Gesellschaft . Wie das Feuer entstanden,
darüber fehlen bis jetzt alle Anhaltspunkte .

Freudental , 28 . Sept . Stud . Forst.
Maisch hier, hatte das Glück, im Hofkam¬
merwald Alshau einen Steinadler von
2,20 Meter Flügelspannweite und fast 1
Meter Länge zu erlegen. Der Adler trug
in seinen Fängen noch Wolle von einem
frisch geschlagenen Hasen.

! Tübingen , 27 . Sept . (Schwurgericht .)
! Wegen räuberischer Erpressung wurde der
led , Weber Jakob Walther von Eningen
unter Zubilligung mildernder Umstände zu
10s Jahren Gefängnis verurteilt.

Tübingen , 27 . Sept . (Schwurgericht .)
Der ledige Eisenbahnwärter Ludwig Betz
aus Odenwaldsterten war im Juni und
Juli 1904 aus den Bahnstationen Calw
und L-ulz als Schalterbeamter verwendet
und hat amtliche Gelder in Höhe von
114 . 40 Mk . unterschlagen, die Buchung der
außer der Reihe verkauften Fahrkarten
unterlassen und überdies falsche Abschlüsse
hergestellt. Betz will aus Not gehandelt
haben . Die Geschworenen sprachen ihn
schuldig und billigten dem Angeklagten, der
teilweisen Ersatz geleistet hat, mildernde
Umstände zu , worauf Staatsanwalt Egel-
haas 9 Monat Gefängnis beantragte, wäh¬
rend der Verteidiger Rechtsanwalt Dr .
Haynm für eine mildere Strafe eintrat.
Der Gerichtshof erkannte auf 9 Monat
Gefängnis. — Der ledige Taglöhner Johann
Georg Walz von Schönbronn wurde von
der Anklage wegen Notzucht freigesprochen .

— Die Herbstwanderversammlung der
Deutschen Partei wird am Sonntag den
22 . Oktober in Lorch abgehalten werden .

, — Vom K . Landgericht München 1
wurde die Hausiererin Anna Grienbeck
von dort wegen Nahrungsmittelfälschung
zu einer Woche Gefängnis verurteilt. Die
freche Person verkaufte zum größten Teil
aus Stzrup bestehenden Honig zu 80 Pfg.
vis 1 Mk. 20 Pfg . , während ihr daS
Pfund dieser Schmiere auf 25 bis 40 Pfg.
zu stchen kam . Um den Anschein zu er¬
wecken , daß der Honig gewiß „ echt" ist,
verkleidete sich die Angeklagte in die Tracht
einer Bäuerin und verkaufte das Gemisch
als „ Bayrischen Waldhvnig " . Interessant

jift , daß sie vom Bezirksinfpcktor ernstlich
verwarnt wurde vor dem Verkam des ge-
fäliehien Produktes. Aber natürlich frech
— wie nun einmal oft das hausierende
Vv >k ist — scheine sie »ich darum gar nichts
und verkaufte ihren „ Bayrischen Waldho¬
nig " ruhig weiter , was anch künftig so sein
dürfte . Aus dem von dem stellvertretenden
Vorstand der Untersuchungsanstalt für
Nahrungs- und Genußmittel , k. Professor

j R . Sentner , erstatteten sehr interessanten
! Sachverständigen -Gutachten war zu ent-
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nehmen, daß der Handel mit derartig
präpariertem Honig seitens mehrerer nord¬
deutschen Firmen sehr schwunghaft betrie¬
ben wird . Dieselben zählen als ihre Kun¬
den vielfach Hoteliers in Gebirzs - und
Badeorten . Die Sommergäste verzehren
anscheinend mit größtem Wohlbehagen
diesen Kunsthonig in der Meinung, in die¬
ser Gegend sicher Naturhonig zu erhalten .

Glauchau , 36 . Sept . (Auch ein
„ blinder Passagier "

.) Daß sich Passagiere
billige Fahrt sichern , indem sie sich in
Kisten verkriechen , hat man oft genug ge¬
hört . Etwas Neues ist es aber zweifellos
wenn jetzt ein 12jähriger Schulknabe aus
Furcht vor Strafe sich in einer Zement¬
röhre auf einem Eisenbahnwagen nieder¬
ließ . Plötzlich setzte sich aber der Zug in
Bewegung und rollte nach Meerane . Dort
fand man den unfreiwilligen Fahrgast mit
halb erfrorenen Gliedern in seinem Versteck.

Berlin , 28 . Sepr. Die Verhand¬
lungen zwischen Deutschland und Frank¬
reich über den Programmentwurf für die
Marokkokonferenz sind soeben abgeschlossen
worden . Das Programm, über das sich
die beiden Regierungen geeinigt haben , um¬
faßt die Einrichtung der Polizei , die Regel-
ung der Ueberwachung und Unterdrückung
des Waffenschmuggels, die Finanzreform,
die besonders in der Einrichtung einer
Staatsbank , der Steigerung der Steuer -
erträgn' sse und der Erschließung neuer
Einnahmequellen bestehen soll , endlich die
Festsetzung gewisser Grundlinien zur Sicher¬
ung der wirtschaftlichen Freiheit. Für das
algerisch - marokkanische Grenzgebiet soll die
Polizeiorganisation wie bisher unmittelbar
und ausschließlich zwischen Frankreich und
dem Sultan geregelt werden . Dasselbe
soll für dieses Grenzgebiet gelten in Be¬
zug auf die Anwendung der allgemeinen
Vorschriften über den Waffenschmuggel.
Nach dem Uebereinkommen werden ferner
die beiden Regierungen Spanien um seine
Zustimmung dazu angehon, daß die Stadt
Algeciras als Versammlungsort der Kon¬
ferenz gewählt wird . Der Programment¬
wurf und der Vorschlag wegen des Ver¬
sammlungsortes der Konferenz sind ohne
Verzug von den beiden Regierungen dem
Sultan und denjenigen Mächten zur An¬
nahme zu unterbreiten , die das Abkommen
von Madrid unterzeichnet oder ihm zuge -
stimmt haben. Sobald die Vorschläge über
das Programm und den Versammlungsort

der Konferenz dem Sultan zugegangen sind, ,
werden die beiden Missionen Fez verlassen,
um nach Tanger zurückzukehren .

Berlin , 39 . Sept . Der Lok ilaazeiger
meldet aus Moskau : General Stöffel (der
Verteidiger von Port Arthur) erlitt einen
Schlagansall . D >e linke Seite ist gelähmt .

— Der neue e n g l i s ch - j a pa¬
ri i s ch e Bündnisvertrag ist jetzt
in London und Tokio bekannt gegeben
worden . Das Abkommen besteht aus einer
Einleitung und acht Artikeln. Die Ein¬
leitung besagt , daß die Ziele des Abkom¬
mens die Befestigung und die Aufrechter.
Haltung des allgemeinen Friedens in Ost¬
asien und Indien seien und die Erhaltung
der gemeinsamen Interessen aller Mächte
in China durch die Sicherung der Unab¬
hängigkeit und Unversehrtheit Chinas , fer¬
ner der Grundsatz der Gleichberechtigung
des Handels aller Nationen und Aufrecht¬
erhaltung der territorialen Rechte Groß¬
britanniens und Japans in Ostasien und
Indien und die Verteidigung ihrer beson¬
deren Interessen in diesen Gebieten . Von
den 8 Artikeln besagt der wichtigste , der
zweite : „ Wenn infolge eines nicht heraus¬
geforderten Angriffs oder eines angriffs¬
weisen Vorgehens , wo immer seitens ir¬
gendwelcher Macht oder Mächte es erfol¬
gen mag, einer der beiden vertragschließen¬
den Teile in Verteidigung seiner Rechte
und Interessen in einen Krieg verwickelt
wird , so wird der andere Teil dem Ver¬
bündeten sofort zu Hilfe kommen und mit '
ihm den Krieg gemeinsam führen , sowie im
wechselseitigen EinverständnisFrieden schlie¬
ßen .

" Der Vertrag ist auf 10 Jahre ab¬
geschlossen und läuft nach Ablaui dieser
Zeit mit einjähriger Kündigungsfrist wei¬
ter . — Daß die Londoner Blätter sich sehr
befriedigt über den Vertrag aussprechen,
glauben wir gerne. Albion ist wieder ein¬
mal fein heraus, denn die Gefahr einer
russischen Invasion in Indien ist Dank den
gelben Freunden bis auf weiteres beseitigt.

Ulmer Münster -Lotterie . Das
Ulmer Münster, eines der ältesten deutschen
Bauwerke , muß restauriert werden . Zu
den Kosten ist eine Reihe von Prämien¬
ziehungen von den meisten Staaten ge-
nehmigt worden, deren letzte am 10 . Okto¬
ber beginnt . ES kommen insgesamt 180 000
Mark bar zur Ausspielung wozu die Lose
3 Mark kosten . Der Generalvertrieb der
Lose ist d -r Firma Eberhard Fetzer ,

in Stuttgart übertragen worden .
Das Nähere ist aus dem Inseratenteile er¬
sichtlicĥ

Greineru . Pfeiffers Würt -
tembergischer Blitzfahrplan ,
H er b st- und Winte r - A usgabe
1 90 5/6 . Vor 8 Jahren in Harmonika¬
form , resp. Staffelanordnung in den Han¬
del gebracht (gesetzlich geschützt geblieben),
erscheint er seitdem in patentierter Regis-
lerausgabe und ist deshalb allen Fahr¬
plänen vorzuziehen , denn kein Blättern
- - kein Suchen mehr — ein Blick ein
Griff und man hat die gewünschte Strecke.
Jede Strecke außen kenntlich . Zum Preis
von 20 Pfennig überall zu haben . Auch
in der Expedition dieses Blattes vorrätig.

Obstpreiszettel.
Stuttgart , 28 . Sept . (Mostobst¬

markt Nordbahnhof.) Laut marktamtlicher
Zusammenstellung waren heute im ganzen
50 Waggons zum Verkauf aufgestellt. Neu
zugeführt waren 27 Waggons und ver¬
teilen sich die Zufuhren auf folgende Län¬
der ( erzielte Preise pro 10,000 Kilogramm
bahnamtliches Gewicht Stuttgart ) : 5 Wag¬
gons aus Oesterreich und 12 Waggons
aus Ungarn , 1310 bis 1400 Mk. , 4 Wag -
gons aus der Schweiz, 1300— 1360 Mk . ,
4 Waggons aus Italien , 1280 —1300 Mk . ,
1 Waggon aus Frankreich 1400 Mk. , 1
Waggon aus Holland 1380 Mk. , zusammen
27 Waggonladungen Mostäpfel . — Detail¬

preise Mk . 6 .30 bis Mk . 7 .30 per 50 Kilo .

Stclndesbuch - GHrorrrk
vom 21 . bis 28 . Sept . 1905 .

Geburten :
23 . Sept . Mössinger, Karl August, Holzhauer in

Sprollenhaus , 1 Tochter .
Ehe schl ießun gen :

28. Sept . Hoakh , Alfred Traugott Benjamin ,
K . Regierungsrat rn Ellwangen und
Bischoff , Luise Karoline hier .

Aufgebote :
26 . Sept . Gronbach , Friedrich Philipp , Glaser

hier und Rothfuß , Frida Wilhelmine
hier .

26 . Sept . Schmid, Julius Friedr . , Jpser hier
und Eitel , Wilhelmine hier.

Gestorbene :
23 . Sept . Heselschwerdt , Heinrich Albert , Sohn

des Holzhauers Lud . Jak . Heselschwerdt
in Sprollenhaus , 3 Monate alt ,

> 26 Sept . Haag , Christian Friedrich , Sohn des
! Holzhauers, Karl Christian Haag in
, Sprollenhaus . 2 Monate alt ,

'
28 . Sept . Hauber , Gustav Friedrich . Sattler »

, meister von Stuttgart , 53 Jahre alt .

Okssentlichk Kckmllltmchuilg
belr . den Beginn - er Befchwerdefrist gegen die

Veranlagung M Einkommensteuer für 1905 .
Nachdem die Einschätzung zur Einkommensteuer für das

laufende Steuerjahr in dem

Steuerdistrikt Wildöad
beendigt ist, wird in Gemäßheit der Bestimmung in Art . 56 des
Einkommensteuergesetzes hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß
die gesetzliche Frist von zwei Wochen zur Einlegung von Be¬
schwerden gegen das Gesamtergebnis der Einschätzung

am 2. Oktober L . Js .
beginnt .

Neuenbürg , den 29 . Sept . 1905.
Kgl . Bezirkssteueramt

Vorstehendes wird Hiemil zur öffentl. Kenntnis gebracht .
Wildbad , den 30 . Sept . 1905.

Gemeindebehörde für die Einkommensteuer :
B a e tz n e r.

kkSttnullg
meines Geschäfts erfolgt

lisuls /^bsncl .
Der Verkauf beginnt am Sonntag.

kd . »osod, MIlibLä. 4
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KL8ÜLLH8 r. aolä . Lcklsr.G

^ Einer geehrten Einwohnerschaft von Wildbad und Umgebung mache hie -
M durch die höfl . Mitteilung , daß ich die Wirtschaft z . gold . Adler übernommen

habe und dieselbe

deute Samstag eröffne.
Ich werde bemüht sein , meine Gäste durch Verabreichung guter Speisen

M und Getränke aufs Beste zu bedienen und lade zu freundl . Besuche höfl . ein .
G
O

8 Montag, den 2. Oktober
MbhelFUWk

Sebr. ZcbnM
ktorrdotw , «EM.

SescMtthalis für

DLm .sMsiäsrLto § s ,
LsiäsnLtoü

'
s u . LLmmts ,

LLUiQVfollvrLrsn .

Hsrrs ^ lsiäsrLtoiks ,

I '
srtiAS ^ ä.8eks ,

Lötiksäsrn unä fertige
Lsttsn .

V(MW , VorlLM , löWiedk .

Wir bestirsn uns, dou Livtzav^
sämtUekor

l^ sutisilsn
kür ttkl-b8l u . Winier

8,ll2U2tziK6I1 .

Hdls ^.btoilunZsu uvsoros 6 «-
sobäkrs sind in überaus rsicbsr
^usvabl ansZsstattot und bieten
bstrebks ^uter üssekmaoksriob -
runZ und vorteilkakter Ureisla ^e
Hervorragendes .

Luster versenden wir aut
Wunsetr tranvv .

He - T
-uäsT -

Ac/rmrät ,

Iiikll -Vöuill VUbklä .

MSamstag,30 . Sept.
präcis 8 Uhr

Versammlung
im Lokal (Bad . Hof) .

Der: Worstcrnö .

Käse
per Stück 12 Pfg . , bei

Dan . Treiber ,
neben Hoiel Maisch .

XIIlNUNK bestimmt
! «0„ ll . uaü >2. 0« od,r lS08.

Ulmsr Master !
! I ttoo ^ Di korto uuä IzLstvi
! i, 0 ov «L S M . zo sxtra . I

6884 eisläAS ^vüillS
>LLliIbLr otuis Lvrux mit U»rL >

isoooo
Usuptxs Vinns :

^ s « « « «
1 ^
t ^
I 1 s « « «

eto. sto . 2U ds.dvL dsi äsr
köneklillgeniU LIM . ketrei >,
Stuttgsnt , Ksnrleistrsüe 20,sovis dsi äsn clursd kl »k»ts

LsvntNvksn VsiksnisstsNen .

Das Allgäuer Bettfe - ervversandt -
haus Memmingen ( Allgäu .)

Bezugsquelleallerersten Ranges ver¬
sendet portofrei gegen Nachnahme nicht
unter 9 Pfund :
Neue graue Beitfedern p . Pfd 55 4

„ „ Halbdaunen „ 1 .20 „
„ Io . „ „ 1 .50 „
„ sehr flaumrge fn . Federn . 1 .80 „
(besonders daukrhast und empfehlungsw.f

Neue feinste Allgäufedern per Pfdl
2.— , 2 .50 . 3 . — Neue Daunen per Pfd .
2 .50, 3— , 3 .50 , 4 .—
Vorzügliche zuverlässige Reinigung .

Umlausch gestattet .
Muster und Preiscourant sofort franco

zu Diensten.

Muck - Arbeiten
atlsr L,rt lisksrt raset, u . bilUx

H . Aildvrett'r Lueddruelrerei.

ttMdeiMüHkr ,
krülisr k̂ nicis 8iir .
. LnÜSStkS

^ Vilötdsä I
I ^ öuiA - Larl8trg .886 89 . I?utr- u. ?rlrgeschält

um ? 1ut ) 2S . _
LWMtz mein Mm IiM KMiertör u . iiMiMtöl

' Vamvll -
, Lmävr - u . Vraavr -

dütv , Llumvll , kvckvra v . 8vd1oi<sr. Ms vtzrüen sedntzll u. billlg MMbckkt.
?vlLv jil Mtzll kktzislLZM in Msttzr LüävM .
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i-Ioiel OonOorciis .
Zum

illsWs -
am Sonntag den 1 . Wtoöer

Lkr. I^empf.
ladet ein .

2 ^

^ 8 § ^ TlZ

Iv '
iVL>2L>x Meiv VSLSLVL ^ ÄSSL ^ SU 'I.SU .

Regnller-Füll-Oefcn G s Koch Oese ??
Man verlange unsere illustrierte Liste .

8 . LülMoimer kkoiLlroirrz .

lktzlekou
1396 ^k . litmsrin , pior ^iisim lselot 'vu

1396

u z-D

olksrisrs mein dekunnt enormes Ligger
in Lllen Zevkbnreo tzunlitäten uuä ^rrev ron

S.1

«
SV
Z '
§ S

VSV
'Ä sv
^ s

^ s

^ --«
«

.L «

.-M

NS.
aut

ii

ii

ULMAV
L'eletvn

1396

2 . L . : SV LIsiäsrLe ^rLn^ s , ^ ri2LlilM § S M . ,
„ „ SV LüelisirLelirLrilis , „ S
„ „ 1VV LettstoUsu, „ 3

„ LV VsrükoZ, „ S
vi^LNZ , ^LtrL^sn , KSLLSI , Iisslis sie .

8per
- englische Zchlalrimmer.

Hri 0 L? rii 6 g ^ ig .8 ^ vrLiili 1 .

DüHstzs 1LLÄ 8S .10QS .
VilllAsLS I ^i 'Giso .

V « S ' « K SS «I LZLLt ^ L LLM8HVLLS " L8 .

^j . ittmsnn , pior ^ iisim

--d

SS Z

cl4
<̂v
--L
-̂V
-7-»-

Copallack
Eisenlark
Futzbodenlarke
FuModenöl
Parkettvichse
Stahlspäne
Schmirgelleine
Glaspapier
Puhtüchep

sowie sämtliche Putzartikel em -
pfiehlt

r >r . 1 'rsiissr .

Hrksen , Wohnen,
Linsen

in gutkochender Ware empfiehlt
o . Ireidki - ,

König -Karlstraße.

Die
^ nnonceri -

LxpeclLILon

L'vlet'on
1396

bietet bei Aufgabe von An¬
noncen für Zeitungen und
Zeitschriften erhebliche Vor¬
teile, wie kostenfreie fach¬
männische Beratung hinsicht¬
lich zweckmäßiger Abfassung
und Ausstattung der Annonce,
richtiger Wahl der jeweils
geeignetstenBlätter,strengste
Diskretion leinlaufende Of¬
ferten werden>dem Inserenten
unsrössnet zugestellt) , ferner

eine wesentliche

Ersparnis
? an Kosten, Zeit u, Arbeit ^

! ZtuttgÄk ' t

i Xöv >g 88tl'LS 8S 33
i rslspbon 60L

Telefon Nr. SS Redaktion , Druck und Verlag von A . Wildbrett . Wildbad . ( Hiezu 1 Wiuterfahrpla « und 1 Beiloge .)
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